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Herren Kreisliga C Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall IV : TTC Westheim IV 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Westheim IV bei der PSG Schwäbisch 
Hall IV

Im Spiel der Herren Kreisliga C Gr. 2 traf die PSG Schwäbisch Hall IV am vergangenen Freitag im
12. Saisonspiel auf den TTC Westheim IV. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Can /
Kröner.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Stadler /
Stadler Noe / Lang in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatten Zwettler / Benner, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Can /
Kröner wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Volz / Zuber ihren Gegnern Can / Zöll letztlich beim 1:
3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurios
war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Volz
/ Zuber beendet wurde. Nach den ersten Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim wenig später folgenden 0:
3 gegen Marvin Kröner fand Sarah Stadler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Roland Zwettler bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Ali Can ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match nicht so gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Beim Stand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gerhard Stadler bekam
nachfolgend seinen Gegner Ibrahim Can beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der Start in
die Partie hätte für Ralph Benner besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Michael Noe noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
der Reihe. Thomas Volz konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Darius
Lang beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ralf Zuber gelang es, Hugo Zöll im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Das Einzel
zwischen Sarah Stadler und Ali Can endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:
2 (Stadler) und 7:9 (Can). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Roland Zwettler
seinem Gegner Marvin Kröner letztlich beim 9:11, 4:11, 12:10, 9:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Zwettler
somit bei 5 Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kröner ein 8:1
ausweist. Einen Zähler für das Team verpasste Gerhard Stadler bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Michael Noe. Der neue Zwischenstand war 6:6. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte dann Ralph Benner letztlich im Repertoire, um Ibrahim Can final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Benner bei 3,
während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Sieg gelang es
Thomas Volz den Gastspieler Hugo Zöll in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg liegt Volz nun bei einer Saison-Bilanz von 7:8,
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während Zöll nach diesem Einzel eine Statistik von 0:4 zu verbuchen hat. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Ralf Zuber gegen Darius
Lang. 4:7 (Zuber) bzw. 2:7 (Lang) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum was
zu bestellen hatten derweil Stadler / Stadler beim 6:11, 9:11, 3:11 gegen Can / Kröner. Damit war
der 9. Punkt für den TTC Westheim IV im Kasten.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für die PSG Schwäbisch Hall IV nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV Tüngental II am 18.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Westheim IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTC Westheim III am 11.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall IV

Doppel: Stadler / Stadler 1:1, Zwettler / Benner 1:0, Volz / Zuber 0:1 
Einzel: S. Stadler 1:1, R. Zwettler 0:2, G. Stadler 0:2, R. Benner 1:1, T. Volz 2:0, R. Zuber 1:1 

 TTC Westheim IV
Doppel: Can / Kröner 1:1, Noe / Lang 0:1, Can / Zöll 1:0 
Einzel: A. Can 1:1, M. Kröner 2:0, M. Noe 1:1, I. Can 2:0, H. Zöll 0:2, D. Lang 1:1


